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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Der SK Präsident ist auch von TT/WiHeil nicht zu bremsen und strebt seinem zweiten Meistertitel entgegen. Der 
Abstiegskampf verspricht Hochspannung bis zur Endrunde. 
A1 
Alcatel 1 verliert völlig überraschend gegen Bund 3 und macht damit das Rennen um den Staffelsieg spannend. 
Der Wiederaufstieg dürfte trotzdem feststehen, da sich BVG Helmholtz 1 in der Parallelstaffel sicher nicht mehr 
die Butter vom Brot nehmen läßt. 
A2 
Bisher hat BVG Helmholtz alles souverän gewonnen, in dieser Runde hatte BAT 2 gegen den LL-Absteiger auch 
nichts zu bestellen. Bayer, im Jahr 2012 noch Landesligist, droht nach dem 2:4 gegen Senat 2 der Absturz in die 
B-Klasse. 
B1 
Gardez Robe 2 spielt nur 3:3 und muß sich von Senat 3 überholen lassen. 
B2 
Bund 5 und TT/WiHeil 3 siegen im Gleichschritt und führen die Tabelle gemeinsam an. 
C 
Telekom/Stern 3 ist die einzige Mannschaft, die ihrer Spielgemeinschaft so richtige Freude macht. Durch den 

3,5:0,5-Sieg gegen Deutsche Bahn/BSW 5 verteidigen sie die Tabellenführung. 
 
 
XL. Mannschafts-Pokal-Wettbewerb 
Achtung – neuer Termin: Dienstag 25. März 2014 ! 
Das Pokalfinale XL findet am 25. März 2014 statt und wird wie in den letzten Jahren 
LIVE im Internet übertragen. 
 

Einzel-Meisterschaft 
Nach 7 Runden führt Rüdiger Schüttig (Deutsche Bahn/BSW) mit 6,5 Punkten vor Tomas Segerberg (ZIB/EPA) 
mit 6 Punkten. Die  weiteren Plätze belegen Veit Godoj (ZIB/EPA), Dr. Jörg Feikes (BAT) und Dr. Daniel 
Eisermann (SV Osram) mit je 5,5 Punkten. Titelverteidiger Ralf Gebert-Vangeel (SV Osram) liegt mit 4,5 
Punkten auf Platz 11. 
 
Einzel-Blitz-Meisterschaft 
Ralf Schnabel (SG Bund) gewann nach 2001 und 2006 zum dritten Mal die Einzel-Blitz-Meisterschaft der FV 
Schach.  Bericht auf Seite 14.  
 
Hauptversammlung der FV Schach am 07. März 2014. 
Die Hauptversammlung fand in der Cafeteria des OSZ Recht in Charlottenburg statt. Alle Anträge zur 
Änderung der Statusregel wurden durch die HV abgelehnt. Danach wurden Neuwahlen durchgeführt.  
 
Der Vorstand: 
1. Vorsitzender Tomas Segerberg 
2. Vorsitzender Walter Linkermann 
Schatzmeister Wolfgang Wendt 
Schriftführer nicht besetzt. 
Spielleiter  Bernhard Riess 
stellv. Spielleiter Uwe Pöhle 
  
Der Spielausschuß: Bernhard Riess, Uwe Pöhle, Abdollah Safai-Nia, Thomas Seeger, Reinhard Müller, Thomas 
Ficass (kommissarisch)   
  
Das Schiedsgericht: Lothar Christochowitz (Sprecher), Holger Franke, Robert Himmelreich, Hartmut 
Mahlkow, Michael Sampels 
Die Kassenprüfer: Peter Baranowsky, Eberhard Herrmann, Dr. Klaus-Jürgen Siewert 
 
Wir wünschen allen Funktionären viel Erfolg bei der Erfüllung ihrer Aufgaben ! 
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Der Vorstand der FV Schach. e.V. 
1. Vorsitzender    
Segerberg, Tomas   Email: 1.vorsitzender@fvschach.de 
 
Stellv. Vorsitzender 
Linkermann, Walter 
  
Schatzmeister 
Wendt, Wolfgang       Zwickauer Damm 141    12355 Berlin  Tel. 662 19 83 
     Email : schatzmeister@fvschach.de 
Schriftführer 
nicht besetzt. 
 
Spielleiter 
Riess, Bernhard   Manfred-v.-Richthofen-Str.172   12101 Berlin  Tel. 0177- 752 4378 
     Email : spielleiter@fvschach.de               Fax 03222-6269865 
Stellv. Spielleiter 
Pöhle, Uwe     Gorkistr.182      13347 Berlin  Tel. 411 12 76 
     Email : 2.spielleiter@fvschach.de      Fax 411 090 52 
                               
Sprecher des Schiedsgerichts  
Christochowitz Lothar  Rheingaustr. 3   12161 Berlin  Tel. 822 91 97 
     Email : sprecher.des.schiedsgerichts@fvschach.de 
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LL, 6. Runde 
SK Präsident 1 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 1
SV Osram 1 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1
SG Bund 1 4,5 : 1,5 SV DeTeWe 1
Gardez Robe 1 1,0 : 5,0 Deut. Bahn/BSW 1
SV Allianz 1 2,0 : 4,0 SV Senat 1

LL, Vorschau 7. Runde 
  Di 11.03. 18.00 SG TT/WiHeil 1 : SV Senat 1
  Mi 12.03. 17.30 Deut. Bahn/BSW 1 : SV Allianz 1
  Mo 10.03. 18.30 SV DeTeWe 1 : Gardez Robe 1
  Mo 10.03. 18.30 BA Tempelhof 1 : SG Bund 1
  Di 11.03. 17.30 SK Präsident 1 : SV Osram 1

  Landesliga Saison 2013/14         
  Punkte Brettpunkte Sp G U V   

1 SK Präsident 1 (P) 16 25,5 : 10,5 6 5 1 0 
2 SV Senat 1 14 23,0 : 13,0 6 4 2 0 
3 SG Bund 1 13 21,0 : 15,0 6 4 1 1 
4 SG TT/WiHeil 1 11 20,0 : 16,0 6 3 2 1 
5 BA Tempelhof 1 9 17,0 : 19,0 6 3 0 3 
6 Deutsche Bahn/BSW 1 (M) 7 20,0 : 16,0 6 2 1 3 
7 SV Osram 1 5 18,0 : 18,0 6 1 2 3 
8 Gardez Robe 1 (N) 5 14,0 : 22,0 6 1 2 3 
9 SV DeTeWe 1 3 12,5 : 23,5 6 0 3 3 

10 SV Allianz 1 (N) 0 9,0 : 27,0 6 0 0 6 
 

Ein sicherer Sieg für die SG Bund. Vielleicht wäre es 
anders gelaufen, wenn nicht Kohler an Brett 2 in relativ 
ausgeglichener Stellung völlig entnervt gegen Schnabel 
aufgegeben hätte. Für DeTeWe wird es jetzt eng, während 
sich der Bund berechtigte Hoffnungen auf einen Platz auf 
dem Treppchen machen kann. 

LL SK Präsident 1 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 1  
102 Kachibadze  ½  :  ½ FM Reichmann 102 
103  GM Rabiega   ½  :  ½ FM Reichenbach 103 
104  GM Meister    1  :  0 Gaerths  104 
107 Schilar   ½  :  ½ FM Bachmann 105 
109 Müller   ½  :  ½ Schargorodskij 108 
110 Rovenski    1  :  0 Schröder-Wildberg 206 

LL SG Bund 1 4,5 : 1,5 SV DeTeWe 1  
102  FM Brüdigam   ½  :  ½ FM Lehmann 102 
103 Schnabel    1  :  0 Kohler  103 
104 Tyrtania    1  :  0 Wiese  104 
106 Schmidbauer  ½  :  ½ Neumann  107 
110 Diwisch   ½  :  ½ Uecker  108 
208 Roth    1  :  0 Dziedzinski 202 

Dem SK Präsident gelingt es problemlos, TT/WiHeil auf 
Distanz zu halten. Jeweils ein Sieg mit Schwarz und mit 
Weiß, dazu vier Remis – fertig ist der Mannschaftssieg. 
TT/WiHeil hat den Anschluß an die Spitze damit verloren. 
Mit seinem nicht sonderlich schwierigen Restprogramm hat 
der SK Präsident die allerbesten Titelchancen. 

LL Gardez Robe 1 1,0 : 5,0 Deutsche Bahn/BSW 1 
101 Prange    0  :  1 GM Muse 104 
103 Kysucan    0  :  1 FM Kleeschätzky 105 
104 Kretzschmann  ½  :  ½ FM Baumbach 106 
107 Waldner    0  :  1 Schüttig  107 
108 Humke   ½  :  ½ FM Kleeschätzky 108 
202 Hankow    0  :  1 Woschech 109 

Mit dem klaren Sieg gegen den Aufsteiger macht der 
Meister Deutsche Bahn verlorenen Boden gut. Gardez 
Robe hatte an allen Brettern die schlechtere ELO-Zahl 
aufzuweisen, und diese Chance ließ sich die Bahn nicht 
entgehen. Die Remis von Kretzschmann und Humke waren 
letztendlich nicht mehr als persönliche Erfolge. 

LL SV Osram 1 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1  
101  FM Wintzer   ½  :  ½ IM Thiede 102 
102  FM Schulz    0  :  1 Hoffmann 106 
106 Gebert-Vangeel   1  :  0 Düster  201 
107 Eisermann  ½  :  ½ Feikes  206 
108 Karlsch   ½  :  ½ Mandelkow 207 
212 Hildebrand   0  :  1 Mejstrik  208 

Es hätte ein Befreiungsschlag für die SV Osram werden 
können, aber am Ende stand die dritte Niederlage im 
sechsten Spiel zu Buche. Ein übersehenes Schach hier – ein 
versäumtes Läufermanöver da und schon waren die so 
dringend benötigten Punkte futsch. Während BAT fast 
gesichert ist, steckt die SV Osram in höchster 
Abstiegsgefahr. 

LL SV Allianz 1 2,0 : 4,0 SV Senat 1  
101 Boewer   ½  :  ½ GM Kalinitschew 104 
103 Lorenz    0  :  1 IM von Herman 105 
104 Müller     -  :  + Günther  109 
105 Paschkowski   1  :  0 Jost  110 
107 Pelzer   ½  :  ½ Hahlbohm 205 
108 Scherer    0  :  1 Sauermann 208 

Der Allianz gelingt auch im sechsten Saisonspiel kein 
Mannschaftspunkt. Gegen den SV Senat hatte man das 
vermutlich auch nicht erwartet. Vielleicht wäre aber doch 
eine Überraschung möglich gewesen, wenn man nicht das 
dritte Brett kampflos abgegeben hätte. Der Senat muß nun 
trotz des leichteren Restprogramms auf einen Ausrutscher 
des SK Präsident hoffen. 
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A1, 6. Runde 
SK Präsident 2 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 2
SV Osram 2 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3
SG Bund 3 4,0 : 2,0 Alcatel 1 
Telekom/Stern 1 0,5 : 5,5 Deut. Bahn/BSW 2
UBA 1 3,0 : 2,0 BVG Helmholtz 2

A1, Vorschau 7. Runde 
Di 11.03. 18.00 SG TT/WiHeil 2 : BVG Helmholtz 2
Mi 12.03. 17.30 Deut. Bahn/BSW 2 : UBA 1
Mi 12.03. 17.30 Alcatel 1 : Telekom/Stern 1
Mo 10.03. 18.30 BA Tempelhof 3 : SG Bund 3
Di 11.03. 18.00 SK Präsident 2 : SV Osram 2

  A - 1 Saison 2013/14        
  Punkte Brettpunkte Sp G U V  

1 Alcatel 1 (A) 15 24,0 : 12,0 6 5 0 1 
2 BVG Helmholtz 2 13 20,5 : 14,5 6 4 1 1 
3 Deutsche Bahn/BSW 2 12 22,0 : 14,0 6 4 0 2 
4 SG Bund 3 (N) 12 21,0 : 15,0 6 4 0 2 
5 SG TT/WiHeil 2 12 21,0 : 15,0 6 4 0 2 
6 SK Präsident 2 10 19,5 : 16,5 6 3 1 2 
7 SV Osram 2 9 18,0 : 18,0 6 3 0 3 
8 UBA 1 4 11,5 : 23,5 6 1 1 4 
9 Dt. Telekom/Stern 1 (N) 1 10,5 : 25,5 6 0 1 5 

10 BA Tempelhof 3 0 11,0 : 25,0 6 0 0 6 
 

Zum ersten Mal in dieser Saison verliert Alcatel 1 ein 
Pflichtspiel – und das gegen den starken Aufsteiger Bund 
3.Das macht den Kampf um die Spitze nochmal spannend. 

A1 SK Präsident 2 4,0 : 2,0 SG TT/WiHeil 2  
201 Shapiro    1  :  0 Busch  202 
202 Kostyuchenko   1  :  0 Strehlow  204 
205 Derevjanchenko   0  :  1 Jurkatis  205 
206 Luzik    1  :  0 Korell  208 
207 Pelivan   ½  :  ½ Neumann  209 
208 Kohlmeyer  ½  :  ½ Schneider 211 

A1 SG Bund 3 4,0 : 2,0 Alcatel 1  
301 Piersig   ½  :  ½ FM Brustkern 103 
302 Ahlberg    1  :  0 Hoffmann 108 
303 Schönfeld  ½  :  ½ Triebus  205 
309 Burmeister  ½  :  ½ Busch  208 
310 Harwardt    1  :  0 Seeger  209 
311 Lange   ½  :  ½ Hilsberg  210 

Der SK Präsident stutzt TT/WiHeil die Flügel und kommt 
bis auf zwei Punkte an die Wittenauer heran. 

A1 Telekom/Stern 1 0,5 : 5,5 Deutsche Bahn/BSW 2 
101 Stielau    0  :  1 Michel  201 
102 Vollbrecht   0  :  1 Wiedersich 202 
105 Radjenovic   0  :  1 Harzer  207 
106 Meseck    0  :  1 Wagner  209 
107 Piotrowski  ½  :  ½ Kaiser  210 
108 Norris    0  :  1 Strauß  307 

Die Bahn rast ohne Halt durch den Spielsaal der Telekom 
und läßt den Gastgebern keine Chance. 
Das Spiel der 8. Runde gegen BAT 3 wird für 
Telekom/Stern alles entscheiden. 

A1 SV Osram 2 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3  
204 Hoppe   ½  :  ½ Schildt  301 
206 Rath    1  :  0 Körlin  303 
208 Genz   ½  :  ½ Thomas  304 
209 Lohse   ½  :  ½ Meseck  308 
301 Mayer   ½  :  ½ Lehmann  402 
309 Merkel   ½  :  ½ Schnitger  411 

Als Einziges der drei SV Osram-Teams gewinnt die zweite 
Mannschaft und sichert damit wohl endgültig den 
Klassenerhalt. 

A1 UBA 1  3,0 : 2,0 BVG Helmholtz 2  
101 Morgenthaler    -  :  - Alberg  201 
102 Stark    1  :  0 Hoffmann 204 
103 Hoffmann   1  :  0 Weiss  206 
104 Schuckar   ½  :  ½ Schumacher 208 
108 von Leitner  ½  :  ½ Aulitzky  210 
110 Goroll    0  :  1 Bornschein 211 

UBA erkämpft einen wichtigen Sieg gegen den 
Tabellenzweiten – der kann am Ende den Klassenerhalt 
bedeuten. 
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A2, 6. Runde 
ZIB / EPA 1 5,0 : 1,0 SK Präsident 3
SV Senat 2 4,0 : 2,0 SG Bayer 1 
Dt. Bahn/BSW 3 2,5 : 3,5 SG Bund 2 
SV DeTeWe 2 1,0 : 5,0 SG Bund 4 
BA Tempelhof 2 1,5 : 4,5 BVG Helmholtz 1

A2, Vorschau 7. Runde 
Do 13.03. 18.00 SK Präsident 3 : BVG Helmholtz 1
Mi 12.03. 18.00 SG Bund 4 : BAT 2
Di 11.03. 18.00 SG Bund 2 : SV DeTeWe 2
Di 11.03. 18.00 SG Bayer 1 : Dt. Bahn/BSW 3
Mi 12.03. 18.30 ZIB / EPA 1 : SV Senat 2

  A - 2 Saison 2013/14       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BVG Helmholtz 1 (A) 18 27,5 : 8,5 6 6 0 0 
2 SG Bund 2 15 23,5 : 12,5 6 5 0 1 
3 SV Senat 2 15 23,5 : 12,5 6 5 0 1 
4 SG Bund 4 (N) 9 19,0 : 17,0 6 3 0 3 
5 BA Tempelhof 2 8 16,5 : 19,5 6 2 2 2 
6 Deutsche Bahn/BSW 3 7 18,0 : 18,0 6 2 1 3 
7 ZIB/EPA 1 6 16,5 : 19,5 6 2 0 4 
8 SK Präsident 3 (N) 6 13,5 : 22,5 6 2 0 4 
9 SG Bayer 1 3 13,0 : 23,0 6 1 0 5 

10 SV DeTeWe 2 1 9,0 : 27,0 6 0 1 5 
 

Ein knapper Erfolg der SG Bund 2. Aber etwas Glück
gehört eben auch manchmal dazu. Die SF von der
Deutschen Bahn/BSW 3 haben aber keinen Grund Trübsal
zu blasen. Eine respektable Leistung gegen den
Tabellenzweiten. Nun geht es darum den Schwung in die
nächste Runde mit zu nehmen. 

A2 ZIB/EPA 1 5,0 : 1,0 SK Präsident 3  
101 Segerberg   1  :  0 Jankulin  301 
103 Godoj    1  :  0 Itkins  302 
106 Martin    1  :  0 Metzger  303 
108 Knapstein   1  :  0 Waisberg  304 
111 Quintin    0  :  1 Goldin  305 
205 Calamar    1  :  0 Belenkij  306 

A2 Dt. Bahn/BSW 3 2,5 : 3,5 SG Bund 2  
301 Petzold    0  :  1 Kaiser  201 
302 Rollwitz    0  :  1 Graudons  203 
303 Maetzing    1  :  0 Kolbe  210 
304 Fitzke   ½  :  ½ Hoffbauer 212 
308 Passow    0  :  1 Große  306 
405 Bluhm    1  :  0 Auersch-Saworski 312 

Dieser deutliche Sieg von ZIB/EPA 1 war so nicht zu
erwarten. Der zweite Sieg in Folge nach einem
durchwachsenen Start für ZIB/EPA 1. Lohn ist der
Tabellenplatz im Mittelfeld. Die SF der SK Präsident
haben in der nächsten Runde den Tabellenführer zu Gast.
Eine schwierige Aufgabe.  

A2 SV DeTeWe 2 1,0 : 5,0 SG Bund 4  
203 Grüner    0  :  1 Langner  401 
205 Tauchert    0  :  1 Trebbin  403 
206 Muratovic   0  :  1 Scholz  405 
208 Sayder    0  :  1 Bäsecke  407 
209 Mandelkow   1  :  0 Scholz  408 
214 Konietzny   0  :  1 Pannek  409 

Der Aufsteiger SG Bund 4 setzt sich mit diesem Sieg im 
oberen Drittel der Tabelle fest und hat berechtigte Chancen 
in der Klasse zu verbleiben. Die SF des SV DeTeWe 2 
haben eine schwere Zeit vor sich. Jeder der nächsten 
Wettkämpfe ist ein Matchball. Aber noch ist nichts 
entschieden. 

A2 SV Senat 2 4,0 : 2,0 SG Bayer 1  
203 Albrecht   ½  :  ½ Mattick  101 
204 Burger   ½  :  ½ Schmidt  103 
207 Weiten    0  :  1 Hamann  104 
209 Kampf    1  :  0 Voß  105 
211 Perfler    1  :  0 Heinrich  107 
302 Major    1  :  0 Wehrmann 108 

Beide Mannschaften halten ihren Platz in der Tabelle. Für 
die SF der SG Bayer 1 ist das die weniger gute Nachricht, 
denn es ist immer noch ein Abstiegsplatz. Doch noch 
werden drei Runden gespielt und der sichere Platz 8 liegt in 
Schlagweite. Der SV Senat lässt den Kontakt zur 
Tabellenspitze nicht abreißen, muss aber auf einen Patzer 
des Tabellenersten hoffen.  

A2 BA Tempelhof 2 1,5 : 4,5 BVG Helmholtz 1  
202 Ritz    0  :  1 Eisenträger 102 
204 Müller   ½  :  ½ Kauschmann 104 
209 Baranowsky   0  :  1 Schulz  107 
210 Quast   ½  :  ½ Allgaier  108 
211 Bockelmann   0  :  1 Göbel  202 
212 Aydin   ½  :  ½ Amann  209 

 Die BVG Helmholtz 1 unterstreicht deutlich ihre 
Aufstiegsambitionen. Wenn deren SF so weiter „arbeiten“, 
dann wird das ein glatter Durchmarsch.  Das BA 
Tempelhof  2 büßt trotz des Verlustes nur einen 
Tabellenplatz ein. Nichts was sich in den kommenden 
Runden nicht wieder „korrigieren“ lässt.   
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B1, 6. Runde 
SV Senat 5 0,5 : 5,5 SV Justitia 1
BVG Helmholtz 3 3,0 : 3,0 Bln. Volksbank 1
RBB 2 3,0 : 3,0 Gardez Robe 2
Alcatel 3 3,0 : 3,0 SG Bund 6
SV Allianz 2 2,5 : 3,5 SV Senat 3

B1, Vorschau 7. Runde 
Mo 10.03. 17.30 SV Justitia 1 : SV Senat 3
Mi 12.03. 18.00 SG Bund 6 : SV Allianz 2
Di 11.03. 18.00 Gardez Robe 2 : Alcatel 3
Mo 10.03. 17.30 Bln. Volksbank 1 : RBB 2
Mo 10.03. 17.00 SV Senat 5 : BVG Helmholtz 3

  B - 1 Saison 2013/14       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SV Senat 3 18 25,5 : 10,5 6 6 0 0 
2 Gardez Robe 2 16 23,5 : 12,5 6 5 1 0 
3 BVG Helmholtz 3 10 20,0 : 16,0 6 3 1 2 
4 RBB 2 10 19,0 : 17,0 6 3 1 2 
5 Alcatel 3 7 15,5 : 20,5 6 2 1 3 
6 Berliner Volksbank 1 6 17,5 : 18,5 6 1 3 2 
7 SV Allianz 2 5 16,5 : 19,5 6 1 2 3 
8 SV Justitia 1 5 16,0 : 20,0 6 1 2 3 
9 SV Senat 5 (N) 5 14,0 : 22,0 6 1 2 3 

10 SG Bund 6 1 12,5 : 23,5 6 0 1 5 
 

 
Gardez Robe II hält zu dem Verfolger RBB II mit einem 
Unentschieden weiterhin 6 Punkte Abstand. Das Jahr 2014 
fängt für SF Wirth nicht gut an. Nach drei Siegen im 
Herbst verliert er plötzlich gegen 242 Punkte weniger SF 
Berchner... Aufstiegschampagner bliebt vorerst im 
Kühlschrank. 

B1 SV Senat 5 0,5 : 5,5 SV Justitia 1  
501 Röpke     -  :  + Mickley  101 
503 Matzkowiak   0  :  1 Winterhalter 102 
506 Weihrich    0  :  1 Tessen  103 
507 Lommatzsch-Röpke ½  :  ½ Schaal  106 
508 Pawletta    0  :  1 Jasper  107 
605 Bockrath    0  :  1 Deike  111 

B1 RBB 2  3,0 : 3,0 Gardez Robe 2  
201 Kersten   ½  :  ½ Weyers  201 
203 Schastok    0  :  1 Beisswanger 203 
204 Saloga   ½  :  ½ Wittkowski 205 
205 Lessner    0  :  1 Goepel  208 
210 Tresenreuter   1  :  0 Lösche  209 
211 Berchner    1  :  0 Wirth  211 

 
Justitia I gewinnt das Spiel gerade dann wenn Bund VI 
zum ersten mal punktet. Die Treppe hinunter in den Keller 
ist eingebrochen, aber Justitia I findet dies passend, da sie 
nun oben sind. SF Deike (1284) gewinnt nochmals gegen 
einen 1300er, und wird wohl selbst einer in der nächsten 
Saison. 

B1 Alcatel 3  3,0 : 3,0 SG Bund 6  
301 Katassonow   0  :  1 Förster  601 
302 Bode   ½  :  ½ Welle  603 
305 Ketterling    1 :  0 Peinelt  604 
307 Tiedtke    0  :  1 Schröder  606 
309 Meyer    1  :  0 Irmler  608 
310 Schopmans  ½  :  ½ Mühlnikel 609 

 
Bund VI bekommt endlich einen Punkt. Nur, die Kumpels 
im Tabellenkeller sind alle weg. Immerhin stehen zwei 
Abstiegsduelle im Restprogramm. Also noch nicht 
aufgeben, sondern gasgeben. 

B1 BVG Helmholtz 3 3,0 : 3,0 Berliner Volksbank 1 
301 Kapr   ½  :  ½ Sorgenfrei 101 
302 Radke   ½  :  ½ Barna  102 
304 Kühnlenz    1  :  0 Jaensch  104 
306 Mildenberger   0  :  1 Eppich  105 
307 Lengowski   0  :  1 Schröter  107 
308 Schulze    1  :  0 von Schöning 108 

 
Helmholtz III verpasst die Möglichkeit oben mitzumachen. 
Es bleiben somit 6 Punkte und einige Brettpunkte bis zum 
Traumziel, was wohl in drei Runden nicht zu schaffen sei. 

B1 SV Allianz 2 2,5 : 3,5 SV Senat 3  
201 Keskowski  ½  :  ½ Witte  303 
202 Mielke    1  :  0 Kunz  304 
203 Rösner   ½  :  ½ Schliebener 305 
204 Ilte   ½  :  ½ Eberlein  306 
206 Wiese    0  :  1 Noak  308 
208 Wendt    0  :  1 Getzuhn  309 

 
Senat III locker auf der Gewinnerstraße. Nur SF Kunz 
scheint im Frühjahr vergessen zu haben wie die Springer 
springen. Eine zweite Niederlage nach 100% im Herbst. 
Allianz II dagegen hat die ganze Saison auf den oberen 
Bretttern keinen vollen Punkt abgegeben. Respekt. 
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B2, 6. Runde 
ZIB / EPA 2 3,5 : 2,5 SV Senat 4 
SV Osram 3 2,0 : 4,0 Vattenfall / BSR 1
RBB 1 2,5 : 3,5 Alcatel 2 
Telekom/Stern 2 2,5 : 3,5 SG Bund 5 
BA Tempelhof 4 2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 3

B2, Vorschau 7. Runde 
Do 13.03. 17.00 SV Senat 4 : SG TT/WiHeil 3
Mi 12.03. 18.00 SG Bund 5 : BA Tempelhof 4
Mi 12.03. 17.30 Alcatel 2 : Telekom/Stern 2
Mi 12.03. 18.00 Vattenfall / BSR 1 : RBB 1
Mi 12.03. 18.30 ZIB / EPA 2 : SV Osram 3

  B - 2 Saison 2013/14       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 SG Bund 5 13 21,0 : 15,0 6 4 1 1 
2 SG TT/WiHeil 3 13 20,0 : 16,0 6 4 1 1 
3 Vattenfall/BSR 1 (A) 11 20,0 : 16,0 6 3 2 1 
4 RBB 1 (A) 10 20,5 : 15,5 6 3 1 2 
5 Alcatel 2 (A) 10 19,5 : 16,5 6 3 1 2 
6 SV Senat 4 7 18,5 : 17,5 6 2 1 3 
7 Deutsche Telekom/Stern 2 6 16,0 : 20,0 6 2 0 4 
8 ZIB/EPA 2 (N) 5 15,5 : 20,5 6 1 2 3 
9 BA Tempelhof 4 5 15,0 : 21,0 6 1 2 3 

10 SV Osram 3 4 14,0 : 22,0 6 1 1 4 
 

 Alcatel 2 schließt durch diesen knappen Erfolg zu RBB 2 
auf. 

B2 ZIB/EPA 2 3,5 : 2,5 SV Senat 4  
202 Bieg     -  :  + Bluhm, R. 401 
203 Gilijamse   ½  :  ½ Bluhm, G. 402 
208 Keshvari     -  :  + Gottschick 407 
209 Pöhle    1  :  0 Schubert  408 
211 Vollmann   1  :  0 Kohls  409 
216 Lasschuit    1  :  0 Kirsch  411 

B2 RBB 1  2,5 : 3,5 Alcatel 2  
101 zum Winkel   0  :  1 Klotzsche 201 
102 Nuristani    1  :  0 Starke  206 
104 Hein   ½  :  ½ Stephan  212 
105 Britze    1  :  0 Klevenow 303 
202 Borchert    0  :  1 Kühnemann 304 
206 Schmidt    0  :  1 Schneider 306 

 Nur zu Viert angetreten und trotzdem den ersten 
Saisonsieg erkämpft – besser hätte es für ZIB/EPA 2 nicht 
laufen können.  

B2 Telekom/Stern 2 2,5 : 3,5 SG Bund 5  
202 Geike    0  :  1 Sander  502 
203 Schilly    0  :  1 Schneider 503 
204 Kysucan    0  :  1 Dinius  505 
205 Schelling    1  :  0 Krug  507 
206 Kleinwächter   1  :  0 Paulisch  508 
207 Kysucan   ½  :  ½ Altmann  510 

 Bund 5 läßt sich auch von Telekom/Stern nicht 
beeindrucken und fährt seinen vierten Saisonsieg ein. 

2 SV Osram 3 2,0 : 4,0 Vattenfall/BSR 1  
303 Reiche    1  :  0 Barnekow 101 
305 Riess    +  :  - Lewandowski 104 
306 Nehls    0  :  1 von Jutrzenka 105 
310 Schilling    0  :  1 Lau  108 
311 Hochhuth   0  :  1 Sternberg  109 
312 Bocher     -  :  + Olschewsky 214 

 SV Osram 3 verliert unglücklich gegen Vattenfall/BSR 1 
und verharrt weiter auf dem letzten Tabellenplatz. In der 
nächsten Runde fällt gegen ZIB/EPA 2 eine 
Vorentscheidung. 

B2 BA Tempelhof 4 2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 3  
403 Schmidt   ½  :  ½ Großmann 301 
406 Körting    0  :  1 Dziallas  302 
407 Kreuchauf   0  :  1 Herrmann 303 
408 Frahm    0  :  1 Metin  304 
409 Wolf   ½  :  ½ Mersmann 306 
410 Warnest    +  :  - Heimes  307 

 BAT 4 kann sich gegen TT/WiHeil 3 nicht durchsetzen. 
Die Gäste gewinnen mit 4:2 uns liefern Bund 5 einen 
spannenden Kampf um den Staffelsieg. 
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C, 6. Runde 
SV Senat 7 2,0 : 4,0 SV Senat 6
DB/BSW 4 2,0 : 4,0 Vattenfall / BSR 2
DB/BSW 5 - 4er 0,5 : 3,5 Telekom/Stern 3
Gard. Robe 3 - 4er 1,0 : 3,0 Rolls Royce 1
SG Bayer 2 - 4er 2,5 : 1,5 SG TT/WiHeil 4

C, Vorschau 7. Runde 
Do 13.03. 17.00 SV Senat 6 : SG TT/WiHeil 4
Mi 12.03. 18.30 Rolls Royce 1 : SG Bayer 2 - 4er
Do 13.03. 18.30 Telekom/Stern 3 : Gard. Robe 3 - 4er
Mi 12.03. 18.00 Vattenfall / BSR 2 : DB/BSW 5 - 4er
Mo 10.03. 17.00 SV Senat 7 : DB/BSW 4

  C  Saison 2013/14       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V

1 Deutsche Telekom/Stern 3 13 20,5 : 13,5 6 4 1 1 
2 Vattenfall/BSR 2 (N) 12 22,0 : 14,0 6 3 3 0 
3 Deutsche Bahn/BSW 4 (N) 11 18,0 : 14,0 6 3 2 1 
4 Rolls Royce 1 10 18,0 : 14,0 6 3 1 2 
5 SG Bayer - 4er 2 (N) 10 14,0 : 10,0 6 3 1 2 
6 SV Senat 6 (N) 9 16,0 : 14,0 6 3 0 3 
7 SG TT/Wiheil 4 8 15,5 : 14,5 6 2 2 2 
8 Gardez Robe - 4er 3 (N) 8 10,0 : 14,0 6 2 2 2 
9 Dt. Bahn/BSW - 4er 5 (N) 3 8,0 : 16,0 6 1 0 5 

10 SV Senat 7 (N) 0 8,0 : 26,0 6 0 0 6 
 

Mit dem unangefochtenen Sieg bei DB/BSW 5 klettert 
Telekom/Stern 3 auf den Spitzenplatz. 
In der siebenten Runde müssen sie ihn mit einer guten 
Leistung gegen eine weitere Vierer-Mannschaft, 
GardezRobe 3, verteidigen. 

C SV Senat 7 2,0 : 4,0 SV Senat 6  
703 Dannigkeit   0  :  1 Güldenpfennig 601 
704 Heß    1  :  0 Walzendorf 603 
707 Stemmler    1  :  0 Haibach  606 
709 Matten     -  :  + Rehberg  607 
711 Liesfeld    0  :  1 Reeger  608 
714 Richter    0  :  1 Kaczmarek 609 

C DB/BSW - 4er 5 0,5 : 3,5 Deut.Telekom/Stern 3 
501 Campe    0  :  1 Neumann  301 
505 Fuchs   ½  :  ½ Fischer  302 
507 Dittrich    0  :  1 Hewig  305 
508 Bremer    0  :  1 Regeler  307 

Der Sieg von Senat 6 über die Schwestermannschaft von 
Senat 7 fällt knapp aus, obwohl er dadurch begünstigt 
wurde, dass ein Brett kampflos gewonnen wurde. 
Senat 7 wartet weiter auf den ersten Mannschaftssieg und 
wird dazu in der 7. Runde wohl kaum die Gelegenheit 
bekommen, wenn DB/BSW 4, der derzeit Drittplatzierte zu 
Gast sein wird. 

C G. Robe - 4er 3 1,0 : 3,0 Rolls Royce 1  
302 Huth    0  :  1 Merz  101 
304 von Hase    0  :  1 Bock  102 
306 Eckert    1  :  0 Fruhner  106 
307 Schmialek   0  :  1 Meiners  107 

GardezRobe 3 verliert – in dieser Besetzung erwartbar – 
gegen Rolls Royce und fällt hinter die Brandenburger 
zurück, die damit Anschluss an die Spitzengruppe halten. 
Ob der Aufwärtstrend für Rolls Royce von Dauer sein 
kann, wird sich in der nächsten Runde gegen die 
punktgleiche Mannschaft Bayer 2 erweisen. 

C DB/BSW 4 2,0 : 4,0 Vattenfall/BSR 2  
401 Kleinert    1  :  0 Kanaev  205 
402 Sube   ½  :  ½ Fieck  206 
403 Schwarz    0  :  1 Busse  209 
502 Schneider  ½  :  ½ Goldberg  210 
503 Grützmacher   0  :  1 Seewald  213 
504 Niemann    0  :  1 Hentschel 216 

Durch die unerwartete Niederlage gegen Vattenfall/BSR 2 
rutscht DB/BSW 4 aus den Aufstiegsplätzen. 
Vattenfall/BSR hat in der nächsten Runde gute Chancen, 
den gerade erklommenen zweiten Platz zu festigen. 
So bleibt die Entscheidung, wer am Ende der Saison 
aufsteigen wird, noch eine Weile spannend. 

C SG Bayer - 4er 2 2,5 : 1,5 SG TT/Wiheil 4  
201 Küfner    1  :  0 Gall, M.  401 
202 Duric   ½  :  ½ Lange  402 
203 Mahlkow   ½  :  ½ Aposporidis 405 
207 Gohlke   ½  :  ½ Gall, G.  406 

Wenn kein Spieler seine Partie verliert, reicht der Sieg an 
einem Brett für den Mannschaftssieg. Mit diesem 
Erfolgsrezept schickt Bayer 2 die Mannen von TT/Wiheil 4 
in die untere Tabellenhälfte. 
Diese müssen nun in der 7. Runde gegen ihren 
Tabellennachbarn Senat 6 versuchen, verlorenen Boden 
wieder gut zu machen. 
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2013 / 2014
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 7. Runde   (26.02.2014)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 1. Schüttig, Rüdiger (5½) - 15. Radjenovic, Branko (4½) 1 - 0
2 24. Piotrowski, Roger (5) - 4. Segerberg, Tomas (5) 0 - 1
3 6. Feikes, Dr. Jörg (4½) - 18. Lewandowski, Sylwester (3) 1 - 0
4 13. Hankow, Bert-Jürgen (4½) - 9. Trebbin, Dr. Wolfhard (4) ½ - ½
5 11. Eisermann, Dr. Daniel (4½) - 19. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (4½) 1 - 0
6 21. Metin, Altug (4) - 26. Kolbe, Detlef (4) 1 - 0
7 3. Godoj, Veit (4½) - 8. Strehlow, Horst (4) 1 - 0
8 16. Baranowsky, Peter (4) - 2. Gebert-Vangeel, Ralf (4) ½ - ½
9 31. Lösche, Wilfried (4) - 7. Allgaier, Erik (4) 0 - 1

10 20. Hoffbauer, Jörg (3½) - 5. Shapiro, Yosip (4) 0 - 1
11 61. Abraham, Helmut (2½) - 14. Lasschuit, René Andreas (3½) 0 - 1
12 17. Korell, Peter (3½) - 39. Mersmann, Till (3½) 1 - 0
13 38. Frahm, Werner (3½) - 23. Getzuhn, Detlef (3½) 0 - 1
14 66. Fruhner, Manfred (3½) - 25. Göhringer, Werner (3½) 0 - 1
15 27. Seeger, Thomas (3½) - 40. Schöppe, Christian (3½) ½ - ½
16 29. Bockelmann, Rolf (3½) - 43. Kleinwächter, Manfred (3½) 1 - 0
17 10. Cirkovic, Rade (3) - 41. Riess, Bernhard (3) - - +
18 33. Calamar, George (3) - 28. Fischer, Elmar (3) 1 - 0
19 30. Wirth, Bernd (3) - 57. Pöhle, Uwe (2) 1 - 0
20 60. Barnekow, Peter (3) - 32. Sagol, Bülent Erol (3) ½ - ½
21 67. Paris, Gerhard (3) - 44. Benten, Dr. Wolfgang (2½) 0 - 1
22 12. Hohn, August (2½) - 48. Heimes, Wolfgang (2½) 1 - 0
23 58. Kiechle, Friedrich (2½) - 35. Ollek, Karl-Heinz (2½) 0 - 1
24 37. Scholz, Reinhard (2½) - 69. Blais, Denis (2½) 1 - 0
25 62. Pannek, Hans-Joachim (2½) - 42. Lange, Andreas (2½) ½ - ½
26 64. Mühlnikel, Rüdiger (2½) - 51. Güldenpfennig, Gavin (2½) 0 - 1
27 22. Meseck, Klaus (2) - 59. Vollmann, Karl (2½) - (H)
28 34. Belenkij, Juri (2) - 54. Schulz, Manfred (2) 0 - 1
29 63. Wendt, Wolfgang (2) - 36. Scherer, Andreas (2) 0 - 1
30 65. von Schöning, Ulrich (2) - 47. Wolf, Wilfried (2) 0 - 1
31 68. Grimm, Ulrich (2) - 49. Schröder, Otto (2) ½ - ½
32 52. Linkermann, Walter (1½) - 46. Gundlach, Heiko (1½) ½ - ½
33 50. Schröter, Dr. Jürgen (1½) - 53. Mildenberger, Hans (1) 0 - 1
34 70. Bremer, Helmut (1) - 55. Warnest, Stefan (1) 1 - 0
35 45. Schopmans, Norbert (1) - 71. spielfrei (0) + - -
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2013 / 2014
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (26.02.2014)
Rang Teilnehmer Titel TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schüttig, Rüdiger 2220 Deutsche Bahn/BSW 7 6 1 0 6½ 27 164
2. Segerberg, Tomas 2013 ZIB / EPA 7 5 2 0 6 28½ 161
3. Godoj, Veit 2018 ZIB / EPA 7 5 1 1 5½ 25½ 162½
4. Feikes, Dr. Jörg 1964 BA Tempelhof 7 5 1 1 5½ 24½ 154
5. Eisermann, Dr. Daniel 1941 SV OSRAM 7 4 3 0 5½ 23 152
6. Allgaier, Erik 1959 SG BVG-Helmholtz 7 5 0 2 5 29½ 149
7. Hankow, Bert-Jürgen 1857 SV Gardez-Robe 7 3 4 0 5 27 140
8. Piotrowski, Roger 1735 Telekom / Stern 7 5 0 2 5 24½ 154
9. Metin, Altug 1759 TT / WiHeil 7 4 2 1 5 21½ 145½

10. Shapiro, Yosip 1984 SK Präsident 7 4 2 1 5 21 151½
11. Gebert-Vangeel, Ralf 2059 SV OSRAM 7 3 3 1 4½ 28½ 149
12. Radjenovic, Branko 1834 Telekom / Stern 7 4 1 2 4½ 26 151½
13. Trebbin, Dr. Wolfhard 1952 SG Bund 7 3 3 1 4½ 24½ 152
14. Bockelmann, Rolf 1678 BA Tempelhof 7 3 3 1 4½ 24 152
15. Lasschuit, René Andreas 1850 ZIB / EPA 7 4 1 2 4½ 24 145
16. Baranowsky, Peter 1830 BA Tempelhof 7 2 5 0 4½ 23½ 148
17. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1799 SK Präsident 7 3 3 1 4½ 23½ 138
18. Göhringer, Werner 1691 SG Bund 7 4 1 2 4½ 22½ 154½
19. Getzuhn, Detlef 1755 SV Senat 7 4 1 2 4½ 21½ 142
20. Korell, Peter 1828 TT / WiHeil 7 4 1 2 4½ 19 139
21. Lösche, Wilfried 1659 SV Gardez-Robe 7 3 2 2 4 26 148½
22. Kolbe, Detlef 1688 SG Bund 7 2 4 1 4 25½ 143
23. Strehlow, Horst 1955 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 24 141½
24. Schöppe, Christian 1581 ZIB / EPA 7 3 2 2 4 22 140
25. Seeger, Thomas 1688 Alcatel 7 2 4 1 4 21 138
26. Calamar, George 1642 ZIB / EPA 7 4 0 3 4 20½ 143½
27. Wirth, Bernd 1667 SV Gardez-Robe 7 4 0 3 4 19½ 143½
28. Riess, Bernhard 1577 SV OSRAM 7 2 4 1 4 17½ 134½
29. Fruhner, Manfred 1395 Rolls Royce 7 3 1 3 3½ 27½ 140½
30. Kleinwächter, Manfred 1572 Telekom / Stern 7 3 1 3 3½ 26½ 146
31. Güldenpfennig, Gavin 1499 SV Senat 7 2 3 2 3½ 26 130½
32. Mersmann, Till 1592 TT / WiHeil 7 3 1 3 3½ 25½ 136½
33. Hoffbauer, Jörg 1763 SG Bund 7 3 1 3 3½ 24½ 139½
34. Hohn, August 1936 SK Präsident 7 3 1 3 3½ 23 141½
35. Frahm, Werner 1597 BA Tempelhof 7 2 3 2 3½ 23 136
36. Barnekow, Peter 1445 Vattenfall / BSR 7 2 3 2 3½ 22½ 130½
37. Ollek, Karl-Heinz 1632 Deutsche Bahn/BSW 7 2 3 2 3½ 19 137
38. Scholz, Reinhard 1604 SG Bund 7 2 3 2 3½ 18 129½
39. Benten, Dr. Wolfgang 1569 SV OSRAM 7 3 1 3 3½ 17½ 139
40. Sagol, Bülent Erol 1645 ZIB / EPA 7 3 1 3 3½ 17½ 138½
41. Lewandowski, Sylwester 1799 Vattenfall / BSR 7 3 0 4 3 30 149½
42. Scherer, Andreas 1607 SV Allianz 7 3 0 4 3 23½ 138
43. Pannek, Hans-Joachim 1431 SG Bund 7 1 4 2 3 23 135½
44. Lange, Andreas 1575 TT / WiHeil 7 1 4 2 3 22 126½
45. Paris, Gerhard 1384 Rolls Royce 7 3 0 4 3 21 131½
46. Fischer, Elmar 1687 Telekom / Stern 7 2 2 3 3 19 130½
47. Schulz, Manfred 1483 TT / WiHeil 7 2 2 3 3 19 124
48. Wolf, Wilfried 1554 BA Tempelhof 7 2 2 3 3 17½ 129½
49. Abraham, Helmut 1436 SG Bayer 7 2 1 4 2½ 24 126½
50. Kiechle, Friedrich 1453 SV Gardez-Robe 7 2 1 4 2½ 24 123
51. Heimes, Wolfgang 1550 TT / WiHeil 7 2 1 4 2½ 23 130½
52. Schröder, Otto 1541 SG Bund 7 1 3 3 2½ 20½ 132½
53. Mühlnikel, Rüdiger 1410 SG Bund 7 0 5 2 2½ 20½ 132
54. Vollmann, Karl 1448 ZIB / EPA 6 1 3 2 2½ 20½ 123
55. Grimm, Ulrich 1343 ZIB / EPA 7 1 3 3 2½ 19 130
56. Blais, Denis 1343 ZIB / EPA 7 2 1 4 2½ 18½ 117
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2013 / 2014
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (26.02.2014)
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1700
Rang Teilnehmer Titel TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Bockelmann, Rolf 1678 BA Tempelhof 7 3 3 1 4½ 24 152
2. Göhringer, Werner 1691 SG Bund 7 4 1 2 4½ 22½ 154½
3. Lösche, Wilfried 1659 SV Gardez-Robe 7 3 2 2 4 26 148½
4. Kolbe, Detlef 1688 SG Bund 7 2 4 1 4 25½ 143
5. Schöppe, Christian 1581 ZIB / EPA 7 3 2 2 4 22 140
6. Seeger, Thomas 1688 Alcatel 7 2 4 1 4 21 138
7. Calamar, George 1642 ZIB / EPA 7 4 0 3 4 20½ 143½
8. Wirth, Bernd 1667 SV Gardez-Robe 7 4 0 3 4 19½ 143½
9. Riess, Bernhard 1577 SV OSRAM 7 2 4 1 4 17½ 134½

10. Fruhner, Manfred 1395 Rolls Royce 7 3 1 3 3½ 27½ 140½
11. Kleinwächter, Manfred 1572 Telekom / Stern 7 3 1 3 3½ 26½ 146
12. Güldenpfennig, Gavin 1499 SV Senat 7 2 3 2 3½ 26 130½
13. Mersmann, Till 1592 TT / WiHeil 7 3 1 3 3½ 25½ 136½
14. Frahm, Werner 1597 BA Tempelhof 7 2 3 2 3½ 23 136
15. Barnekow, Peter 1445 Vattenfall / BSR 7 2 3 2 3½ 22½ 130½
16. Ollek, Karl-Heinz 1632 Deutsche Bahn/BSW 7 2 3 2 3½ 19 137
17. Scholz, Reinhard 1604 SG Bund 7 2 3 2 3½ 18 129½
18. Benten, Dr. Wolfgang 1569 SV OSRAM 7 3 1 3 3½ 17½ 139
19. Sagol, Bülent Erol 1645 ZIB / EPA 7 3 1 3 3½ 17½ 138½
20. Scherer, Andreas 1607 SV Allianz 7 3 0 4 3 23½ 138
21. Pannek, Hans-Joachim 1431 SG Bund 7 1 4 2 3 23 135½
22. Lange, Andreas 1575 TT / WiHeil 7 1 4 2 3 22 126½
23. Paris, Gerhard 1384 Rolls Royce 7 3 0 4 3 21 131½
24. Fischer, Elmar 1687 Telekom / Stern 7 2 2 3 3 19 130½
25. Schulz, Manfred 1483 TT / WiHeil 7 2 2 3 3 19 124
26. Wolf, Wilfried 1554 BA Tempelhof 7 2 2 3 3 17½ 129½
27. Abraham, Helmut 1436 SG Bayer 7 2 1 4 2½ 24 126½
28. Kiechle, Friedrich 1453 SV Gardez-Robe 7 2 1 4 2½ 24 123
29. Heimes, Wolfgang 1550 TT / WiHeil 7 2 1 4 2½ 23 130½
30. Schröder, Otto 1541 SG Bund 7 1 3 3 2½ 20½ 132½
31. Mühlnikel, Rüdiger 1410 SG Bund 7 0 5 2 2½ 20½ 132
32. Vollmann, Karl 1448 ZIB / EPA 6 1 3 2 2½ 20½ 123
33. Grimm, Ulrich 1343 ZIB / EPA 7 1 3 3 2½ 19 130
34. Blais, Denis 1343 ZIB / EPA 7 2 1 4 2½ 18½ 117
35. Belenkij, Juri 1634 SK Präsident 7 1 2 4 2 26½ 155½
36. von Schöning, Ulrich 1408 Berliner Volksbank 7 2 0 5 2 23½ 136
37. Pöhle, Uwe 1458 ZIB / EPA 7 2 0 5 2 22½ 129
38. Mildenberger, Hans 1483 SG BVG-Helmholtz 7 2 0 5 2 22 126½
39. Gundlach, Heiko 1558 ZIB / EPA 7 1 2 4 2 20½ 127
40. Linkermann, Walter 1487 Alcatel 7 1 2 4 2 19½ 127½
41. Wendt, Wolfgang 1422 SV Allianz 7 1 2 4 2 19 127
42. Bremer, Helmut 1202 Deutsche Bahn/BSW 7 2 0 5 2 17 114½
43. Schopmans, Norbert 1560 Alcatel 7 1 2 4 2 16 125
44. Schröter, Dr. Jürgen 1532 Rolls Royce 7 1 1 5 1½ 18 126½
45. Warnest, Stefan 1460 BA Tempelhof 7 0 2 5 1 19 121
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Schuettig,Ruediger 2220
Radjenovic,Branko 1834

EM 2013/14 Berlin (7.1) 26.02.2014

 1.d4  ♘f6  2.♘c3  d5  3.♗f4  c6  4.e3  e6
 5.♗d3  ♘bd7  6.♘f3  a6  7.0-0  c5
 8.♖e1  c4  9.♗f1  ♗b4  10.♘d2  ♕a5
 11.♘cb1  c3  12.bxc3  ♗xc3  13.♘b3
 ♗xe1  14.♘xa5  ♗xa5  15.c4  dxc4
 16.♗xc4  b5  17.♗e2  ♗b7  18.♘d2  0-0
 19.♘b3  ♗c3  20.♖c1  ♖ac8  21.h3  ♘d5
 22.♗d6  ♖fd8  23.e4  ♘5b6  24.♕d3
 ♘a4  25.♕g3  ♗xe4  26.♗c7  ♖e8
 27.♖xc3  ♘xc3  28.♕xc3  ♘f6  29.♕a5
 ♘d5  30.♗g3  ♖c2  31.♗d1  ♖c6  32.♘c5
 ♗g6  33.♗f3  f5  34.♗e5  ♗f7  35.h4
 ♖a8  36.♔h2  ♖cc8  37.h5  ♖a7  38.♕d2
 h6  39.♕a5  ♔h7  40.♗xd5  exd5
 41.♕b6  ♖ca8  42.♘e6  g5  43.♘c7
 ♖xc7  44.♕xc7  ♔g8  45.♕e7
1-0

Piotrowski,Roger 1735
Segerberg,Tomas 2013

EM 2013/14 Berlin (7.2) 26.02.2014

 1.d4  ♘f6  2.c4  g6  3.♘c3  ♗g7  4.e4
 d6  5.♘f3  0-0  6.♗e2  ♗g4  7.0-0  ♘bd7
 8.h3  ♗xf3  9.♗xf3  e5  10.d5  a5
 11.♗e3  b6  12.♕d2  ♘e8  13.♗h6  ♘c5
 14.♗d1  f5  15.exf5  gxf5  16.♗xg7
 ♘xg7  17.g3  ♕e7  18.♗f3  ♖f6  19.♖ae1
 ♖af8  20.♘e2  ♕f7  21.♗g2  ♔h8  22.f4
 e4  23.♘d4  ♕g6  24.♖e3  ♘h5  25.♔h2
 ♖6f7  26.♘xf5  ♖xf5  27.g4  ♖xf4
 28.gxh5  ♕f6  29.♖g3  ♖xf1  30.♗xf1
 ♕xf1  31.♕g5  ♖f2+
0-1

Godoj,Veit 2018
Strehlow,Horst 1955

EM 2013/14 Berlin (7.7) 26.02.2014
[Godoj,Veit]

 1.d4  ♘f6  2.♘f3  g6  3.♗f4  ♗g7  4.e3
 0-0  5.♗e2  d5  6.♘c3  c6  7.h4  ♗g4
 8.♘e5  ♗xe2  9.♕xe2  ♘bd7  10.g4  h5
 11.gxh5  ♘xh5  12.0-0-0  e6  13.♖dg1
 ♘xf4?!  14.exf4  ♘f6  15.h5!  ♘xh5
 16.♖xh5!  gxh5  17.♕xh5  ♕f6  18.♘e2
 ♖fd8  19.♘g4

 [ 19.♕g4  ♔f8  20.♘g3  ♗h8  21.♘h5
 ♕f5  22.♕h4  a5  23.♔b1  ♕h7  24.a3
 a4= ]

 19...♕e7  20.f5  ♔f8  21.♘e3  c5?
 [ 21...♕f6!  22.fxe6  fxe6  23.♖g6
 ( 23.f4  ♕h6  24.♕g4  ♔f7  25.♔b1
 ♖g8  26.♕f3∓ )  23...♕xf2  24.♖g3
 ♔g8  25.b3  ♕f7  26.♕g4  ♖d7  27.♘f4
 ♕f6  28.♘xe6  ♖e7  29.♘f5  ♕xe6
 30.♕g5  ♖ae8  31.♘xg7  ♕e1+
 32.♔b2  ♕xg3  33.♕xg3  ♖xg7= ]

 22.♕h7!+-  ♕f6  23.fxe6  ♕h6
 24.♖xg7!  ♕xg7

 [ 24...♕xh7  25.♖xh7  fxe6  26.♘g4
 ♖e8  27.♘f4+- ]

 25.e7+  ♔xe7  26.♕xg7
1-0
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Die 16. Einzel-Blitz-Meisterschaft am 5. März 2014 

In diesem Jahr fanden 22 Spieler, davon zwei außer Konkurrenz, den Weg nach Mariendorf in 
der Gaststätte "Am Kamin". Immerhin vier Spieler mehr als im vergangenen Jahr. Auf sie 
warteten 21 Runden Jeder gegen Jeden. 

Hier ist der Live-Ticker des Turniers: 
18:11h Die erste Runde wird angepfiffen. Top-Favoriten sind Ralf Schnabel (SG Bund) und 
Matthias Schöwel (Deutsche Bahn/BSW). 
18:45h Nach drei Runden haben noch vier Spieler eine weiße Weste: Schöwel, Humke, 
Dr.Mayer & Dr.Feikes. 
18:58h In Runde 4 verlor Dr.Feikes seine erste Partie gegen Petenev. 
19:10h Schöwel (gegen Dr.Feikes) und Humke (gegen Petenev) überstanden auch die Runde 
5 unbeschadet. Lewandowski holte gegen Fitzke seinen ersten Punkt. 
19:20h In Runde 6 verlor Andreas Humke das Spitzenspiel der Ungeschlagenen gegen 
Matthias Schöwel. 
19:30h Nach der 7.Runde ist Niemand mehr ohne Sieg: Ulrich von Schöning gewinnt gegen 
Lewandowski. 
19:42h In Runde 8 holte von Schöning gleich seinen zweiten Punkt und gab die Rote Laterne 
an Uwe Pöhle ab. An der Spitze steht weiter unangefochten Matthias Schöwel mit 8 aus 8, 
gefolgt von Ralf Schnabel mit 7 Punkten. 
19:55h Das Verfolgerfeld, bestehend aus Schnabel (8 aus 9), Godoj (7 aus 9) und Artukovic 
(7 aus 9) versucht, den Anschluß an den weiterhin mit einem perfekten Ergebnis 
aufwartenden Schöwel nicht zu verlieren. 
20:30h In der 12. Runde kam es zum Aufeinandertreffen der beiden Führenden: Ralf 
Schnabel und Matthias Schöwel lieferten sich einen spannenden Kampf, den Ralf Schnabel 
für sich entscheiden konnte und damit die Tabellenführung an sich riß.  
20:45h Die Führung mußte Ralf nach einem Remis gegen Artukovic gleich wieder abgeben, 
denn Schöwel siegte gegen Peter Schmidt. 
20:56h Schöwel strauchelte in Runde 14 gegen Godoj und die Führung wechselte erneut. 
Schnabel übernahm nach seinem Erfolg gegen Schildt erneut die Spitze. 
21:20h Nach 16 Runden haben sich die beiden Führenden schon 1,5 Punkte von den 
Verfolgern abgesetzt. 
21:55h Die Führenden geben sich keine Blöße mehr und sammeln Runde um Runde ihre 
Punkte. 
22:20h So ging es bis zum Ende weiter. Ralf verteidigte seinen halben Punkt Vorsprung bis 
ins Ziel und holte nach 2001 und 2006 seinen dritten Titel im Einzelblitz. 

Die Top 6 der Rangliste  

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Pkt SoBe Siege
1. Schnabel,Ralf 2267 SG Bund 21 18 3 0 19.5 188.2 18 

2. Schöwel,Matthias 2222 Deutsche Bahn 21 19 0 2 19.0 177.0 19 

3. Artukovic,Adis 2097 SK Präsident 21 17 1 3 17.5 156.2 17 

4. Godoj,Veit 2025 ZIB/ACCSB 21 15 1 5 15.5 140.7 15 

5. Bolk,Matthias 1920 SV Senat 21 12 6 3 15.0 135.0 12 

6. Schildt,Rene 1964 BA Tempelhof 21 14 1 6 14.5 113.0 14 
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Partie des Jahres 2013 
Die Abstimmung über die Partie des Jahres 2013 
ist beendet. Mit der absoluten Mehrheit von 55 
% der abgegebenen Stimmen wurde die Partie 
zwischen Ralf Gebert-Vangeel mit den 
schwarzen Steinen und Rüdiger Schüttig aus der 
7. Runde der Einzelmeisterschaft 2012/13 zur 
Partie des Jahres 2013 gewählt. Noch nie konnte 
der Sieger mehr Stimmen einsammeln. 327 
abgegebene Stimmen sind die höchste 
Wahlbeteiligung seit Einführung der 
Abstimmung.  
Gratulation an den Sieger und danke an alle 
Teilnehmer ! 

   

 

 



18. SV OSRAM – Open  

  

 

 
 

Die Schachabteilung Berlin der SV OSRAM e.V. lädt ein zum 
18.  SV  OSRAM – Schnellschach – Open 

 Das 7. Turnier des Berliner Schnellschach Grand Prix 2013/14.  
 
Wann :  Samstag,  10. Mai 2014 
Beginn :  10:00 Uhr , Ende voraussichtlich 14:00 Uhr 
Wo :   OSRAM Bildungszentrum 
   Nonnendammallee 44 
   13629 Berlin - Siemensstadt 
Fahrverbindung :U-Bahn-Linie 7, Bhf. Paulsternstraße ; Bus 139 
Was :  Schnellschach (15-Min.-Partien); 7 Rd. Schweizer System,  
  maximal 70 Teilnehmer 
Mitzubringen : Personalausweis (Zutritt Werksgelände) 
Startgeld :  5,--  EUR je Teilnehmer für Imbiß und Sachpreise 
Anmeldung : Bitte bis 08.05.2014 persönlich, telefonisch oder per Email an 

SV-Osram-Open@fvschach.de 
 
Mit sportlichem Gruß 
Bernhard Riess 
 
SV OSRAM e.V., Abt. Schach Berlin  
Mobil   0177 - 752 43 78 
E-Mail  br@fvschach.de   
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